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Herren 1. Kreisklasse Gruppe B (4er)

FC Könen Abt. TT III : SV Trier-Olewig III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

SV Trier-Olewig III spielt unentschieden beim FC Könen Abt. 
TT III in einer packenden Partie

Jubel herrschte am Freitagabend, als Werner Schulz nach ca. 3 Stunden den Matchball für den SV
Trier-Olewig III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe B (4er) verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim FC Könen Abt. TT III. Das Heimteam konnte im 13. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der FC Könen Abt. TT III nun ein Punkteverhältnis von 15:11 in der Tabelle auf,
während der der SV Trier-Olewig III 25:3 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Hoffmann /
Schettgen bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Schwalbach / Lorek und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen
endete und von Hoffmann / Schettgen verloren wurde. Rohles / Lutz gewannen ihr Spiel gegen
Schulz / Babar überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis
Hans Hoffmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Till Schwalbach hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Überzeugend war
hingegen der 3:0-Erfolg von Manfred Rohles gegen Werner Schulz. Der Start in die Partie hätte für
Wolfgang Lutz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Pero Lorek noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Beim 4:11, 8:11, 3:11 gegen Nadine Babar fand Edgar Schettgen von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
FC Könen Abt. TT III und des SV Trier-Olewig III. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Hans
Hoffmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Werner
Schulz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Manfred Rohles bekam seinen Gegner Till
Schwalbach beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht ganz mithalten konnte Wolfgang
Lutz, beim 9:11, 11:4, 9:11, 6:11 gegen Nadine Babar, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Mittlerweile stand es damit 4:5. Edgar Schettgen bekam anschließend seinen Gegner Pero Lorek
beim klaren 4:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Wolfgang Lutz konnte im Spiel gegen Werner
Schulz dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Lutz
ging. Mit 3:1 hatte Hans Hoffmann im Einzel gegen Nadine Babar die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Durch diese Niederlage liegt Babar nun bei einer Bilanz von 18:7
seit Beginn der Saison. Manfred Rohles gewann sein Spiel gegen Pero Lorek eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. 16:16 (Rohles) bzw. 2:4 (Lorek) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Edgar Schettgen und Till Schwalbach holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte wiederum danach Edgar Schettgen letztlich parat, um Till Schwalbach final zu gefährden, somit
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stand es am Ende der Partie 4:11, 3:11, 7:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:13 (Schettgen) und 28:3 (Schwalbach). Somit trennte man
sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der FC Könen Abt. TT III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.03.2023
gegen den TTC Osburg III bevor. Für den SV Trier-Olewig III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTF Konz IV am 20.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 25:3 geht.

 Statistik:
 FC Könen Abt. TT III

Doppel: Hoffmann / Schettgen 1:0, Rohles / Lutz 1:0 
Einzel: H. Hoffmann 1:2, M. Rohles 2:1, W. Lutz 2:1, E. Schettgen 0:3 

 SV Trier-Olewig III
Doppel: Schwalbach / Lorek 0:1, Schulz / Babar 0:1 
Einzel: W. Schulz 1:2, T. Schwalbach 3:0, N. Babar 2:1, P. Lorek 1:2


